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Herren Bezirksklasse D Gruppe 4 R/Keh (3er) (Bayerischer TTV - Oberpfalz-Süd)

SG Waldetzenberg II : TSG Laaber VI 
Dienstag, 26.03.2024, 19:30 Uhr

Für die TSG Laaber VI geht die Siegesstraße weiter

Am 12. Spieltag der Herren Bezirksklasse D Gruppe 4 R/Keh (3er) (Bayerischer TTV - Oberpfalz-
Süd) traf die SG Waldetzenberg II am Dienstagabend auf die Gäste von der TSG Laaber VI. Aus
dem Mannschaftskampf gingen die Gäste mit 7:3 als Sieger hervor. Besonders hervorzuheben ist
hierbei die Leistung von Erich Michl, der in allen Partien an diesem Tag ungeschlagen blieb. Den
Siegpunkt in diesem Mannschaftskampf erzielte Horst Köhler, mit dem vorzeitig entscheidenden
sechsten Punkt für sein Team.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Beim Erfolg in vier
Sätzen gegen Dechant / Müller kamen Veits / Schmidschneider nur im ersten Satz in die Bredouille.
Bei diesem Satzverlust blieb es aber auch. Schönberger / Neitzel hatten wenig später gegen Michl /
Köhler indessen beim 9:11, 4:11, 9:11 kaum eine Chance. Das Einzel zwischen Pierre Veits und
Anton Dechant endete indes mit einem hart erarbeiteten 3:2-Erfolg für den Gastgeber. Das
Zwischenergebnis zeigte zu diesem Zeitpunkt nun ein 2:1. Christian Schönberger bekam seinen
Gegner Maik Müller beim deutlichen 2:11, 5:11, 7:11 nicht richtig in den Griff. Bei ihrer 0:3-
Niederlage gegen Erich Michl war für Michaela Neitzel letztlich wenig zu holen und der Punkt ging
verdient an die Gäste. Beim nachfolgenden Erfolg in drei Sätzen gegen Horst Köhler zeigte Manfred
Schmidschneider seinem Kontrahenten die Grenzen auf. Das war ein souveräner Sieg. Beim Stand
von 3:3 ging es nun mit dem siebten Spiel des Tages weiter. Gut gekämpft, aber verloren, hieß es
bei der 1:3 Niederlage jedoch für Pierre Veits in dem im Vorhinein als offen eingeschätzten Spiel
gegen Maik Müller. Keinen Punkt beisteuern konnte Christian Schönberger im Spiel gegen Anton
Dechant, das 0:3 verloren ging. Dem großen Kämpferherz seines Gegners Horst Köhler musste
Michaela Neitzel Tribut zollen, nachdem sie die Partie trotz einer 2:0–Führung noch verlor. Durch
diesen Sieg war der sechste Punkt für die Mannschaft an diesem Tag verbucht und der Erfolg stand
bereits vor dem letzten Einzel fest. Keinen Zähler beisteuern konnte Manfred Schmidschneider im
Spiel gegen Erich Michl, das 0:3 verloren ging. Das musste man neidlos anerkennen. Der Ausgang
im letzten Match führte damit zu einem finalen Ergebnis von 7:3 für die TSG Laaber VI.

Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team der SG Waldetzenberg II die Saison mit
einem Punkteverhältnis von 6:18 bei 2 Saison-Siegen, 8 Niederlagen und 2 Unentschieden ab. Die
Mannschaft der TSG Laaber VI erreichte nach ihrem letzten Saisonspiel hingegen ein
abschließendes Punkteverhältnis von 20:4. Auch für sie ist die Saison damit Geschichte.

 Statistik:
 SG Waldetzenberg II

Doppel: Veits / Schmidschneider 1:0, Schönberger / Neitzel 0:1 
Einzel: P. Veits 1:1, C. Schönberger 0:2, M. Neitzel 0:2, M. Schmidschneider 1:1 

 TSG Laaber VI
Doppel: Dechant / Müller 0:1, Michl / Köhler 1:0 
Einzel: A. Dechant 1:1, M. Müller 2:0, E. Michl 2:0, H. Köhler 1:1


